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Mitteilungen über die Preise der wichtigsten Lebensmittel und anderer Bedarfsartikel 
im Juli 1907. 

Gesammelt und zusammengestellt von C. Zuppinger. städt. Polizeidirektor in St. Gallen. 

B e m e r k u n g e n . 

Aar au. Unter den Kartoffeln, welche zu 4 Cts. 
das Y2 kg. und zu Fr. 4. — 50 kg. verkauft werden, 
sind alte verstanden, unter denjenigen, welche zu 
15 Cts. das 1/2 und zu Fr. 12. — 50 kg. abgegeben 
werden, neue. 

Alfdorf. Fetter Urnerkäse kostet Fr. 1 per */% kg. 
Die erste Qualität Kartoffeln sind neue, die zweite alte. 
DieHolzpreise sind verstanden franko zum Haus geliefert. 

Basel, Der Preis der ganzen Milch hat am 1. Juli 
um 1 Ct. aufgeschlagen, derjenige der Marktmilch ist 
gleich geblieben. Der Aufschlag beider Brotsorten um 
1 Ct. fand am 15. Juli statt. Die Kartoffeln sind 
italienischer Provenienz. 

Bern, In unserer Tabelle sind beim Fleische die 
sogen. „Schaalenpreise" eingesetzt; die Preise auf dem 
Fleischmarkt stellen sich wie folgt : Ochsenfleisch 90 Cts., 
Kalbfleisch Fr. 1 bis 1. 10, Schweinefleisch Fr. 1. 20, 
Speck, grün 90 Cts. bis Fr. 1, geräuchert Fr. 1. 20, 
Schweineschmalz Fr. 1, Nierenfett 60—65 Cts. — 
Zentrifugenbutter Fr. 1.70. — Kartoffeln: Die in der 
Kolonne „zweite Qualität" notierten Preise beziehen 
sich auf alte, die in der Kolonne „erste Qualität" 
auf neue Kartoffeln. — Kirschen, rote und schwarze, 
wurden am 14. Juli zu 35—40 Cts. per */* kg. ver­
kauft. — Milch. In un8ern „Mitteilungen über die 
Preise der wichtigsten Lebensmittel und anderer Be­
darfsartikel im April 1907" notierten wir den Preis 
der Milch den Angaben unseres Gewährsmannes kon­
form mit 22 Cts. per Liter. Hierzu bemerkt das „Berner 
Tagblatt" : „"Wenn wir die Angaben von Bern nach­
prüfen, so ergibt sich, dass die Milch zu 22 statt zu 
23 Cts. eingesetzt ist." — Unserseits liegt nun aber 
keine Unrichtigkeit und kein Irrtum vor. Die Preise 
unserer Mitteilungen pro April sind um die Mitte des 
genannten Monats festgestellt worden, und zwar in Bern 
speziell am 15, jenes Monats. Der Aufschlag der Milch 
hat jedoch erst am 1. Mai stattgefunden, er durfte 
also bei uns nicht in Betracht gezogen werden, und 
unser Ansatz von 22 Cts. war richtig. 

Biel. Schaffleisch Fr. 1 bis Fr. 1. 10. Kartoffeln 
werden zurzeit nicht beim Gewichte verkauft, sondern 

alte per 5 Liter zu 25—30 Cts., neue zu 30—35 Cts. — 
Kirschen 72 kg. 25—30 Cts., Pflaumen 30—40 Cts., 
Aprikosen 25 Cts., Pfirsiche 25 Cts., Heidelbeeren 
30—35 Cts., Tomaten 20—25 Cts., Trauben Fr. 1, 
Johannisbeeren 20 Cts. 

Chur. Die Kartoffeln, welche zu 15 Cts. per 
Y2 kg. und zu Fr. 12 per 50 kg. verkauft werden, 
sind neue. 

Frauenfeld. Der Speck, welcher zu Fr. 1 bis 1.10 
abgegeben wird, ist geräuchert; grüner wird je nach 
Qualität zu 80—90 Cts. verkauft. — Kartoffeln: Es 
kommen gegenwärtig nur Rosenkartoffeln auf den 
Markt. 

Fribourg. Les laitiers ont l'intention de hausser 
le prix du lait et de le porter à 22 le litre, hausse 
qui se produira probablement au mois d'août. 

Genf. Die Preise des Ochsen-, Kalb- und Schweine­
fleisches pro April mit 90—95, 90—95 und 60—70 Cts. 
hatten offenbar den Sinn von Minimalpreisen ; pro 
Juli wurden sie nun notiert mit Fr. 1 für Ochsenfleisch, 
Fr. 1. 20 für Kalb- und Schweinefleisch, und diese 
Angaben befinden sich in Übereinstimmung mit den 
gleichzeitigen Preisen anderer Städte. Holz: Die Preise 
in der Tabelle beziehen sich auf Meterscheiter; gesägt 
und gespalten kostet der S ter Tannenholz Fr. 2 1 . — , 
der Ster Buchenholz Fr. 24. — 

Herisau bemerkt zum Preis der „halben Milch" : 
Wird hier nicht als Nahrungsmittel für Menschen ge­
braucht, und zu dem Preise des Holzes: Aufgemacht 
und ins Haus geliefert. — Bohnen 7* kg. 25—30 Cts. — 
Unter den Kartoffeln sind neue verstanden. 

Liestal. Der Bericht sagt: Leider machen die 
hiesigen Metzger keinen Unterschied zwischen Ochsen-, 
Rind- und Kuhfleisch, was allgemein auffällt. — "Wie 
ist das anderswo? Ähnlich. 

Luzern. Der Speck, welcher zu 90 Cts. per 1/a kg. 
abgegeben wird, ist sog. „grüner", derjenige zu Fr. 1. 20 
gedörrter. Auch in Luzern erfuhr die Milch einen 
Aufschlag, und zwar fand er am 1. Mai statt und um 
2 Cts. per Liter, also von 20 auf 22 Cts. 

Schaffhausen. Der Speck zu Fr. 1. 20 per 1j-> kg. 
ist geräuchert . (Schtnss des Textes auf Seite 452.) 
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Gemeinden 

Villes 

1. *Aarau . . . 

2. *Altdorf . . . 

3. *Basel . . . 

4. *Bern . . . . 

5. *Biel . . . . 

6. La Chaux-de-Fonds . 

7. *Chur . . . 

8. *Frauenfeld. . 

9. *Fribourg . . 

10. *Genève . . . 

11. Glarus . . . 

12. *Herisau. . . 

IB. Lausanne . . 

14. *Liestal . . . 

15. Le Locle . . 

16. Lugano . . . 

17. *Luzern . . . 

18. Neuchatel . . 

19. Samen . . . 

20. *Schaffhausen . 

21. Sitten . . . 

22. *Solothurn . . 

23. *Schwyz . . . 

24. *St. Gallen . . 

25. *St-lmier . . 

26. Vevey. . . . 

27. *Winterthur 

28. Yverdon . . . 

29. *Zürich . . . 

30. *Zug . . . . 

Anmerkung. Zu 

Fleisch, Speck, Schweineschmalz nnd Nierenfett 

Viande, tard, saindoux et graisse de rognons 

Ochsen­

fleisch 

Viande 
de bœuf 

Va kg 

Cts. 

90 

85 

85 -90 

90 

8 0 - 9 0 

1 .— 

95 

95 

80 -95 

1 .— 

95 

95 

8 0 - 9 0 

90 

90 

85 

90 

90 

95 

95 

85 

90 

90 

95 

95 

90 

95 

1 .— 

95 

85 -95 

den mit * 

Kalb­

fleisch 

Viande 

de veau 

V= kg 

Fr. 

1.20 

1,10-1.30 

9 0 - 1 . 4 0 

1.10-1.20 

1 -1 .20 

1.20 

1.30 

1.20 

1 -1 .20 

1.20 

1.20 

1.20 

8 0 - 1 . 2 0 

1.10 

1.10 

1.10 

1.30 

1.20 

1.20 

1.20 

80 

1.10-1.20 

1 -1 .30 

1.20 

1.20 

1. 10 

1.25 

1 .— 

1.20 

9 0 - 1 . 3 0 

bezeichne 

Schweine­

fleisch 

Viande 
de porc 

V* kg 

Fr. 

1. 10 

L — 

1 - 1 . 10 

1.20-1.30 

1.10-1.20 

1.20 

1. 10 

1. 10 

1 -1 . 10 

1.20 

1 .— 

1.10 

1 -1 . 20 

1 .— 

1.10 

1.10 

1.10 

1.10 

1 .— 

9 0 - 1 . 10 

1 .— 

1.10 

1 . — 

1.20 

1.15 

1.10 

1.20 

L — 

1.15 

9 0 - 1 . 1 0 

ten Stadt 

Speck 

Lard 

V* kg 

Fr. 

1.20 

90 

1.20 

9 0 - 1 . 2 0 

9 0 - 1 . -

1 .— 

1.20 

1 -1 . 10 

9 5 - 1 . 10 

1.20 

1 .— 

1 .— 

1 -1 .20 

1.10 

1.— 

1.— 

9 0 - 1 . 2 0 

1 .— 

90 

1.20 

90 

1 -1 . 10 

80 

80 

1.10 

1.10 

90 

95 

9 0 - 1 . -

90 

en finden 

Schweine­

schmalz 

Sain­
doux 

V« kg 

Fr. 

1.— 

90 

85 

1.— 

1 .— 

95 

1 .— 

1 .— 

1 .— 

90 

1 .— 

9 0 - 1 . -

1 -1 . 10 

1 .— 

90 

80 

1.— 

90 

95 

1 .— 

80 

90 

90 

80 

1. — 

L — 

1.— 

95 

1. — 

90 

sich ErlilL 

Nieren­
fett 

Graisse 
de 

rognons 
V= kg 

Cts. 

60 

65 

65 

7 0 - 8 0 

70 -80 

60 

70 

60 -80 

60-80 

6 0 - 7 0 

50 

60 

75-80 

60 

60 

50 

70 

— 

60 

50-55 

70 

70 

70 

60 

70 

80 

60 

75 

60 

60 

iterungen 

Milch 
ganze 

per Liter 

Lait non 
écrémé 
le litre 

Cts. 

22 

20 

22 

23 

20 

22 

23 

20-21 

20 

25 

22 

22 

22 

21 

20 

2 0 - 2 2 

22 

22 

20 

22 

25 

20 

19 

21-22 

20 

22 

22 

20 

22-23 

20 

und Erga 

Milch 
halbe 

per Liter 

Lait 
écrémé 
le litre 

Cts. 

— 

— 

20 

— 

— 

— 

— 

05 

10 

— 

— 

08 

10 

18 

— 

— 

— 

— 

— 

20 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10 

— 

10 

îzungen i 

Milch, Butter nnd Käse 

Lait, beurre et fromage 

Tafel­

butter 

Beurre 
de table 

V*kg 

Fr. 

1.90 

1.50 

1. 9 0 - 2 

1.60 

1.70 

1.70 

1.80 

1.60-1.70 

1.70 

1.60 

1.60 

1.70 

1.80 

1.75 

1.80 

1.50 

1.80 

1.80 

1.50 

1.80 

1.40 

1.75 

1.00 

1.80-1.90 

1.60 

1.90 

1.80 

1.80 

1.80 

1.70 

i den Ben 

SUsse 
Butter 

in Ballen 

Beurre 
en motte 

V*kg 

Fr. 

1.40 

1.40-1.45 

1.40-1.50 

1.50 

1.40 

1.50 

1.40 

1.40-1.45 

1.50 

1.55 

1.50 

1.40 

1.50-1.60 

1.30 

1.60 

1.40 

1.40 

1.50 

1.40 

1.40-1.60 

1.30 

1.40 

1.50 

1.40-1.45 

1.50 

1.50 

1.70 

1.60 

1.60 

1.60 

lerkungen 

Emmen-

thalerkäse 

Fromage 

gras 

V» kg 

Fr . 

1.20 

1.10 

1.20-1.30 

1.20 

1.10-1.20 

1.20 

1.20 

1.20 

1 -1 .20 

1.20 

1.20 

1.10 

1.30-1.40 

1.10 

1.20 

1.10 

1.20 

1.20 

1.10 

1.20 

1 .— 

1.20 

— 

1.10 

1.10 

1.20 

1.20 

1.— 

1.20 

1.20 

Halbfett­

käse 

Fromage 

mi-gras 

V« kg 

Cts. 

75 

7 0 - 8 0 

80 

8 0 - 9 0 

1 .— 

90 

80 

— 

70-80 

1 .— 

90 

— 

1.10-1.30 

— 

1.— 

90 

90 

90 

8 0 - 9 0 

9 0 - 1 . 1 0 

80 

90 

80 

— 

90 

90 

1 .— 

85 

1. -

90 

Mager­
käse 

Fromage 

maigre 

7» kg 

Cts. 

50 

45-55 

60 -70 

70 

75 -80 

60 

70 

70 -80 

50 -60 

7 5 - 8 0 

70 

75 

9 0 - 1 . 10 

60 

80 

60 

60 

70 

60 

50 -70 

60 

60 

60 

— 

60 

70 

60 

70 

75 

60 
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Gemeinden 

Villes 

Brot 
Pain 

I. Qua­
lität 

qualité 

V* kg 

II. Qua­
lität 

I P 
qualité 

V» kg 

Eier 

einhei­
mische 
per Stück 

indi­
gènes 

la pièce 

impor­
tierte 

per Stück 

im­
portés 
la pièce 

Kartoffeln 
Pommes de terre 

I. Qualität 

Ire qualité 

7» kg 50 kg 

II. Qualität 

IIe qualité 

V»kg so kfi 

Brennholz 
Bois de 

chauffage 

Tannen­
holz 

perSter 

Bois de 
sapin 
le stère 

1. *Aarau 

2. *Altdorf 

3. *Basel 

4. *Bern 

5. *Biel . 

6. La Chaux-de-Fonds 

7. *Chur . . 

8. *Frauenfeld 

9. ^Fribourg 

10. *Genève . 

11. Glarus . 

12. *Herisau 

13. Lausanne 

14. ^Liestal . 

15. Le Locle 

16. Lugano . 

17. *Luzern . 

18. Neuchatel 

19. Samen . 

20. *Schaffhausen 

21. Sitten . 

22. *Solothurn 

23. *Schwyz. 

24. *St. Gallen 

25. *St-Imier 

26. Vevey . 

27. *Winterthur 

28. Yverdon 

29. *Zurich . . 

30. *Zug . . . 

Cts. 

19 

15 

16 

19 

15 

17 

20 

19 

19 

15—171/? 

23 

22V2 

18—1879 

18 

17 

15 

16 

16 

20 

20 

19 

20 

17 

22 

16 

18 

1873 

17 

20 

17 

Cts. 

1772 

13.75 

14 

16 

14 

157, 

18 

17 

17 

127, 

1872 

20 

16—17 

16 

15 

14 

15 

14 

15 

17 

16 

1772 

15 

18 

1472 

16 

I6V3 

15 

17 

13—14 

Cts. 

10 

10 

10 

772 

9 

10 

8 

97=-10 

6 

87a 

15 

10 

10 

10 

9 

10 

10 

8 

10 

10—11 

8 

772 

9 

11 , 

10 

10 

10 

10 

12 

10 

Cts. 

872 

8—9 

772 

872 

77'2 

10 

8 

8 

8 

8 

9 

9 

7 

8—9 

7 

772 

9 

8 

9 

9 

8 

8 

9 

9 

Cts. 

15 

7 

11 

12-14 

s. QDlen 

10 

15 

772 

4 

10 

1272 

9—10 

4—5 

10 

7 

6 

10 

8 

5 

6 

12 

6 

9—10 

672 

772 

10 

372 

10 

4—5 

Fr. 

12 .— 

7 .— 

10.50 

12.— 

s. unira 

8.50 

12.— 

6.' — 

4 . — 

7. 5 0 - 8 . -

4 — 5 . — 

8.50 

7 .— 

6.— 

8.50 

4.25 

7 . — 

4 . — 

5 . — 

12.— 

5.50 

6.50 

6. -

8—9.— 

3.25 

13.50 

4—4. 50 

Cts. 

4 

6 

10 

3-37= 

Fr. 

4.— 

5.— 

9.50 

3.— 

10 

372 

6.50 

7.50 

3-4.-

7 .— 

4 . — 

4.50 

4.50 

3 . — 

5.50 

4.50 

3 . — 

Fr. 

1 5 . — 

11—12 

16.— 

15.50—16 

12.50 

15.30 

11.50 

14.50 

13.50 

18.— 

15 .— 

19.50 

15—17 

14.— 

1 3 . — 

15 .— 

15 .— 

8 - 1 0 

13—14 

1 1 . — 

16.— 

13.50 

18.50 

14.— 

13.50 

16.— 

IO72 

2 3 . — 

12—13 

Anmerkung. Zu den mit * bezeichneten Städten finden sich Erläuterungen und Ergänzungen in den Bemerkungen. 
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Schwyz notiert statt des Emmentaler Käses fetten 
Scliwyzerkäse zu Fr. 1. 10. 

St. Gallen. Die Holzpreise in der Tabelle beziehen 
sich auf Meterscheiter. Gesägt und gespalten kostet 
der Ster Tannenholz bei 33 Zentimeter Länge der 
Scheiter Fr. 20.50, bei 25 Zentimeter Fr. 2 1 . — und 
bei 20 Zentimeter Fr. 21. 50, der Ster Buchenholz bei 
33 Zentimeter Länge Fr. 22. 50, bei 25 Zentimeter 
Fr. 23. — und bei 20 Zentimeter Fr. 23. 50. 

St-Imier. Le lard à fr. 1. 10 est fumé. Chou pommé 
blanc la pièce 25 cts., chou de Milan 60 cts., carottes 
jaunes se vendent actuellement par botte à 20 cts., les 
oignons par 5 litres à fr. 1. 20. Le bois à brûler tend 
continuellement à hausser. 

Winterthur. Kartoffeln. Die Preise von 5 Cts. 
bczw. Fr. 4. 50 beziehen sich auf alte, diejenigen von 
10 Cts. bezw. Fr. 8—9 auf neue. 

Zürich. Die Ermittlung der Preise der Fleisch­
waren, der Milch und ihrer Produkte und der Eier 

geschieht durch das städtische Gesundheitsamt, die­
jenige der Preise der Kartoffeln durch die Stadtpolizei, 
diejenige des Brotes durch die Bäckerkommission und 
diejenige des Holzes durch die städtische Forstver­
waltung. Zu den Kartoffelpreisen wird bemerkt, dass 
sie für Rosenkartoffeln verstanden sind, zu den Holz­
preisen, dass sie sich auf zerkleinertes Holz in 1—4 
Schnitte gesägt und gespalten beziehen. 

Zug. Die Firma Florin & Cie., Wurstfabrik in 
Zug, offeriert per Zirkular prima Rindfleisch zu 70 Cts. 
P<̂ ' 7* kg. 

Anmerkung. Wir erlauben uns, unsere Herren Mit­
arbeiter schon jetzt darauj aufmerksam zu machen, 
dass die nächste Erhebung „der Preise der tvichtigsten 
Lebensmittel and anderer Bedarfsartikel" und zugleich 
die letzte dieses Jahres am 15. Oktober stattfinden wird. 
Wir werden nicht ermangeln, die nötigen Formulare 

rechtzeitig zuzustellen, und bitten um gefällige prompte 
Ausfüllung und Zusendung. 

Preise der wichtigsten landwirtschaftlichen Erzeugnisse (1885—1905). 
Aus dem Bericht des schweizerischen Bauernsekretariates an das schweizerische Landwirtschaftsdepartement. 

(Bern, Druck von K. J. Wyss, 1907.) 

Indexnummern. Preise von 1900 = 100. 

Bezeichnung1 der Erzeugnisse 

In den 
Siebziger­

jahren 
1885/88 

% 

1889/91 

% 

1892/05 

% 

1903 

% 

1904 

7o 

1905 

% 

Getreide: 
Weizen (nach Maggi). . . . 
Weizen auf dem Markte Bern 
Roggen auf dem Markte Beru 
Roggen 
Dinkel auf dem Markte Bern . 
Dinkel 
Gerste 
Hafer 

Kartoffeln : 
Auf dem Markte Bern 

Im Kanton Bern 
Im Kanton Neuenburg 
Kartoffelpreise der Alkoholverwaltung . . . 

labak : 
Im Kanton Waadt 
Im Kanton Bern 

Wein : 
Schaffhausen, roten 
Zürich, roten . . 
Zürich, weissen 
Neuenbürg, roten 
Neuenburg, weissen 
Waadt, weissen 
Bern, weissen 

Obst: 
(Nach den Exportzahlen der Handelsstatistik) 

* M i t t e l 185)2/100;}. 

156.71 

147. 37 

223. 40 

144.05 

166. 30 

09. 89 

113.82 
113.74 
135. 40 
108.51 
102. 06 
105. 84 

104.76 
105. 05 
121.91 
123. 80 

78.97 
96.26 

160. 50 
136. 46 
128. 42 
148. 94 
190. 74 
154.39 
166. 74 

147. 10 

110.96 
113.50 
112.50 
112.49 
120. 30 
120.37 
111.26 
102. 11 

114. 28 
122. 38 
135.53 
150. 60 

84.92 
101. 15 

201. 45 
171.57 
174. 58 
194. 32 
270. 37 
210. 67 
190.— 

171.04 

98. 12 
103.23 
106. 67* 
105.19 

112.59 
109. 37 
98.37 

117.85 
120. 22 
124. 04 
131.60 

90.40 
97.78 

161.35 
133. 85 
123. 74 
109. 02 
166. 11 
134. 54 
152.42 

201.52 

94.12 
97. 53 

103. 29 
103. 41 
102. 37 
102. 37 
98.85 
99.68 

127. 38 
125. 99 
153. 19 
140.— 
108. 98 

90.47 
91.38 

174. 46 
129. 54 
140.— 
104. 40 
169.33 
191.65 
185. 46 

264. 80 

95.20 
99. 08 

100. 79 

100.30 
94. 09 
96. 74 

126. 19 
130.87 
134.04 
130.— 
129.55 

84.46 
98.27 

202. 83 
144.— 
143.16 
99. 

107. 33 
141.97 
150. 65 

135. 52 

100. 56 
108. 67 

104. 66 

114.52 
94.74 
96.01 

135. 71 
134. 30 
151.06 
140.— 

81.98 
100.— 

107. 33 
95.38 
101.58 
70. 15 
111.78 
106. 89 
128. 19 

279. 72 


